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Australiens Luthneraner n der Okumenischen
Herausforderung

[Der nachftfolgende Beitrag, cdıe Auftfzeichnung eınes Gesprächs, sollte ursprunglıch mn
„lutherıischen dıienst‘‘ erscheimnen. Herausgeber un dakteur dieses Jahrbuchs meınen
jedoch, dals seın nhalt uber den Tag nNınaus festgehalten werden verdient, un Ver-

Offentlichen s deshalb dıeser Stelle Dies nıc NMUur, we 1l nıer eın anschaulıiıcher
ın  IC In das kırchliche en un hıer hbesonders In die Schularbei der e-

Australıens vermiıttelt wırd, sondern WEe ıl auch Fragen Zur Sprache kommen,
welche allenthalben Vo Weltluthertum un Vo der Ookumenischen ewegung In
IC  ung Australıen und umgekehrt Vo Australıen aQus dıe Okumenischen Part-
ner ges’ werden. Es ist betonen, dafß s sıch keimerleı kiırchenoffizielle
Außerungen andelt; vielleiıcht sollten SIe gerade deshalb miıt besonderer ufmerksam
KeIt zur Kenntnıs ge werden. Gesprächspartner sind eın Vo VDeutschland aus

entsandter un jetz der,,German Sch des St Peter’s utheran College In Bris
ane tatıger Lehrer, Oberstudienrat Gerhard Riels, in den Jahren 9683/69 Jutor des
VoO Martın L uther-Bund In rlangen unterhaltenen St Thomas  eims, un seın
gleichen College tatıger australıscher Kollege un Schulpfarrer John Kleinig

Rıeß Ihr ame verrat deutsche Abstammung. Sie unterrichten nglısc
un Religion St Peter’s | utheran College hier In Brisbane, haben aber
auch Germanıstik studiert. Beım tudiıum des lateinıschen DVichters Lukrez
ernten Sie Ihre Frau kennen Demnachst werden Sie VO'N/ der Lutherischen
Kırche Australiıens ZUT Promotion In die Vereinigten Staaten entsandt,
dann Dozent tur Altes Testament der Lutherischen Hochschule
elaide werden Wıe reiım sıch das alles zusammen?

eın [)as ist ziemlıch schwer ohne Ihnen eınen Tell menner | e
bensgeschichte erzahlen Ich stamme dus eıner ursprunglich deutschen
ıutheriıschen Famlilie, hatte aber nıcht leicht, Deutsch ernen, da merne
Familije seıit e{IwWwa 130 Jahren hier In Australien lebht Nach dem Abitur He
kam ich eın Stipendium der Universität VOT! elaıde ich meın
geisteswissenschaftliches tudıum mit dem Magister In deutscher | ıteratur
aDbschlio aber auch Lateın, Griechisch, englische Literatur und Geschichte
studierte. ort trat ich meırıne Fralu: diıe englischer Abstammung ist UT1S$

erband zunachst das gemeInsame |nteresse Lateiınischen un die VMıt
glıedschaft n der Christlichen Studentenbewegung, die damals die Wichtıg-
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ste uüuberkonfessionelle Gemeinnschaftt der Unıiversitat War

Wahrend mernnes udIıums nahm ıch dann endgultig den R uf zu farrer-
heruf Nach vier Jahren Theologiestudium UuUNserer Kkırchlichen Hoch
schule In Nor:  Adelaıde wurde ıch ordıinlert und Hın MUu seıit mMeurN\ Jahren
farrer und L ehrer hiıer Vor einiger Zeıt hat ıch die Iutherische Kırche,
uber eın ema dus dem Bereich des Alten T estaments eine Doktorarbeıt

schreiben, ıch adurch auf eınen Dozentenposten UNSerer Hoch
schule vorzubereıten.

Rıeß L assen Sie UNS noch eınmal Kurz Ihrer deutschen Abstammung
zurüuckkommen. In den australiıschen Medien ıst eIınNne deutliche Zurückhal
LUunNg gegenuber allem Deutschen spurbar. DITz Berichterstattung schreckt VOTr

Einseitigkeiten nıcht zuruck. Spurt die Iutherische Kırche ihres deut
schen Hintergrundes diese hıstorischen Relıkte, und haben sıie Auswiırkun-
Yyen auf das Verhalten der Kırche n der australıschen Gesellschaft?

Kleinig. ıele Uunserer Gemeindeglieder wurden ihres deutschen Hin-
tergrundes Vor allem waäahrend des Ersten Weltkrieges verfolgt, als viele
Lutheraner sıch In ihren Arbeiıtsstellen oder akademıschen erutfen QEZWUN-
yen sahen, diıe sogenannte ‚„„‚Deutsche Kır verlassen, und sIE ihre
Namen anderten S0 Tuhlte sıch die altere Generation diskrimıintlıert und VO

offentlichen en ausgeschlossen. Ich glaube NIC da 65 Zur Zeit viele
ausdrücklich antıdeutsche Gefühle In Australıen gıbt WeTn (Man\n Vorn den
lacherlichen amerıkanıschen un englischen Kriegsfilmen eınmal Dbsıeht

Rieß Leıder kannn InNan diese Ilme wochentlich senen In den Zeitungen
werden relatıv regelmaßıg verdeckte ngrı auf die angeblich steigende
NazigeTahr In der Bundesrepubltk Deutschland gestartet
Kleinig. Das all mMır vielleicht wenıger auf als Ihnen als Deutschem. Ande
rerselts ıst es Mode geworden, seIıne ethnısche Abstammung ekennen
und dıe Sitten und Gebräuche seIınes Ursprungslandes zeigen, Ja
den Beltrag ubertreiben, den die Deutschen In Erziehung, Wissenschaftt,
Weinbau und ausgefallenem Essen geleistet en
Rıeß Lassen Sie Uuns eıner Sache kKommen, dıe ıch sehr beschafttigt. Mır
als bayerischem Lutheraner ııberaler Auspragung kommt die u  erIısche
Kırche In Australien csehr KOonservatıv Vo  - Ist sIe In den Iradıtionen der
Au swanderer steckengebl ieben?

Kleinig. Jawohl nach deutschen Maßstaben ıst die ‚„„Lutheran Church OT
Australijsar‘ konservativ. Wenn das nıcht ware SIE als Minderheits:
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kırche In Australien nıcht uberleben köonnen. Ihre Ursprunge ılegen In der
Auswanderung preußischer Lutheraner, dıe dıe Zwangsvereinigung
der \ıutherischen und reformierten Kırchen Preußens Friedrich Wıl
heim | 1{1 nrotestierten. Unsere Gründungsväter amen eshalb nach Austra-
lıen, we 1l SI e ıhr Iutherisches Erbe nochschatzten und uberzeugt da
die Iutherischen Bekenntnischritten In ıhrem Schriftverstandnıis richtig sınd
S0 hat sıch die Lutherische Kırche Australıens innerhalb des Rahmens der
lutherischen Bekenntnisschritten entwickelt, die fordern, dafß die inheit
der rısten Urc Übereinstimmung uüuber das Wesen des Evangeliums und
der Sakramente zustandekommt.
Innerhalb dieser Grenzen Tand eıne reichhaltige Erneuerung und ntwiék—
IUung Zur Anpassung Unseres lutherischen es die australısche Umge
Dung In BEeZUg auf die anrneı des Evangeliums als Basıs Tur die Fın
heıt der rısten hat diıe Kleine 1 GA (Lutheran Church of Australia) eınen
hedeutenden Beltrag geleistet und elstet ıhn noch hesonders adurch da
sIe das Evangelium un die Sakramente betont In einem Land, Pro
testanten und Katholıken l‚egalıstischem Verhalten neigen und mehr miıt
Kirchenpoliti und gesetzlichen ragen als miıt der hefreienden Lehre des
Evangelıums bescha  1g iınd Unser Iutherisches Erbe hat Uuns nıcht
bremst, sondern Uuns e geholten, die aCcC des Evangeliums Ordern

Rıeß Von manchen australıschen | utheranern werden deutsche Lutheraner
als Haretiker bezeichnet oran stoßen sıch Ihre Kollegen, Wenn SIE uber
Theologen in Deutschland dieses arte Urteıl faällen?

Kleinig. Das stimmt nıcht! Wır Hetrachten nıcht alle deutschen Luthera
mer als Haretiker, sondern [1UT die, welche die Gottlichkeit Christ! oder die
re VO der Heiligen Dreieinigkeit vernerinen. ESs gıbt naturlıch SCHhIEC In
Tormierte Vlıtglieder Uunserer Kırche, diıe der AÄAnsıcht sınd dal® die gesamte
deutsche Kırche haretisch ISst, we1ıl sIe einıgen Haretikern Unterschlup ıe
tet [)ıie meılsten australıschen Lutheraner wWıIıssen ınftfach sehr Wen1g uber
die deutschen Kırchenverhaltnısse

Rıeß Die Lutherische Kırche Australiens ist weder Mitglied des Okumeni-
schen Kates der Kırchen noch des Lutherischen Weltbundes. Ich kannn mır
als Ursache dafür Ur eıne hesondere hıstorische Entwicklung vorstellen.

Kleinig. DITZ ı GA ıst iImmer ıtglie des Lutheriıschen Weltdienstes YJEVWC
Scr), der eıne Unterabteilung des Lutherischen Weltbundes War DITZ heutige
LCGA kam erst 966 uUurc eiıne Unıion dQUuSs 7WEI Stammkirchen‘ zustande,
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von denen die eıne Mıtglied Im Lutherischen un War Um die Unıion
nıcht gefaährden, beschlofß Man  ’ nıcht offiziel! ıtglie Im Lutherischen
un werden, HIS die Union WIr.  IC zusammengewachsen ist Die
rage der Vlıtgliedschaft mu auft UNsSserer Generalsynode In diesem Jahr MeuU

aufgegriffen werden. Dagegen sind wır dem Okumenischen Kat der Kirchen
seInNes VMangels Gemeinsamkeit Im Bekenntnis nıe beigetreten. Wıir

haben UurNs in Australien auf interkonfessionelle Gespräche miıt den romı1-
schen Katholiken, den Anglıkanern und den Reformierten konzentriert.
Rıeß Kommen wır eınem anderen ema Warum halt 5 diıe 1 CA fur
notwendig, eigene Schulen WIıe das St Peter’s College unterhalten? Gibt
65 nıcht auch staatlıchen chulen Religionsunterricht?
Kleinig. uTfgrun der Trennung Von Kırche und Staat Ist das Offentliche
Erziehungssystem In Australien vollig sakular. Hıier In Queensland haben die
Kırchen das BC ıhre Mıtglieder fur eıne Unterrichtsstunde DrO O€
Zu Relıgionsunterricht versammeln, Was vollıg Oohne Wiırkung lıe und

vieles verdarb, We ıl dieser Unterricht mıt den anderen Lehrplänen
nıcht ubereinstimmte. S50 hat die lutherische Kırche run und erschu
len eingerichtet, In ihnen das Evangelium laut werden lassen und
zeigen, ın welcher Beziehung es zu en als Ganzem ste
1eß iırd eS NıIC eın ıßchen viel, wWenn UNSETeE Schüler neben den
Z7WEI tunden Keligionsunterricht dazu verpflichtet werden, taglıch eıne
zwanzıgminütige Andacht besuchen? Sie kennen die Betonung des Indı
viduellen Gewissens In der lıutherischen ı‚ele UNnserer chüler lassen
die Andacht als lastıge Pflichtübung 11Ur uber sıch ergehen, weıl SIE die Aus
Ildung der Schule In den so  en akademıiıschen achern erhalten
mochten
Kleinig. Es ıst eben das Ziel UNserer Schule, eine chriıstliche Gemeinscha

bılden, rISTUS erk Ist indem er Menschen als Kıiınder Gottes
mMiıt Gött. Uunserern Vater, und untereinander versohn Wır lauben, daß das
In Desonderer Weise Urr das Wirken des Heiligen Gelistes Im Gottesdienst
geschieht, der eshalb als zentrale und grundiegende Betatigung In der Schu
|e angesehen ırd o beginnen wır jeden Tag den Unterricht mMuit eınem
Gottesdienst als aktıvem Bekenntnis dieser AuffTassung. Wurden wır den
Besuch auf Treiwilliger Basıs gestatten, wurden wır entgegengesetzt

Auffassung andeln Bel der uTnanme in die Schule werden dıe Schü
er auf diese Verpflichtung und auf die Auffassungen der Schulleitung hın
gewilesen. Wenn sIe miıt dieser Praxis NIC uüubereinstimmen, werden sIie drın
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gend gebeten, sıch nach eıner anderen Schule mMiıt anderen Regelungen
zusehen
Rıekß Zum Christsein gehort der |)ienst Naächsten. Wıe ste miıt dem
sozlalen Engagement der FA

Kleinig. Ja, der christliche Glaube sollte ımmer mit aktıver Naäachstenliebe
verbunden seın Ich kannn das hıer NIC erschopfen behandeln nehmen wır
aber als Belspie!l die Iutherische Kırche hıer In Queensland. Sie Iırd wirt-
schaftlıch vollıg VO den en ihrer 17 000 erwachsenen Mitglieder
YyerN Wır unterhalten acht Einrichtungen Tur alte VMenschen, ZzwanzIıg Kınder
garten un Kinderkrippen, einıge Betriebe, dıe behinderten Vienschen Ar
heıt geben, und eıne Missionsorgantsation unter den SOM  en „Abori1gıi-
nals  O (Ureinwohner) Mehr als die Haltfte des Haushaltes der KL wiırd
fur Mission n Papua-Neuguinea und |Indonesien verwendet Wır geben Dr
ıtglie mehr den Lutherıschen Weltdienst als jede andere Iıutherische
Kırche der Welt
Rıeß In melner bayerischen eimatkırche Iırd wieder dıe Frage IS!
tiert, ob schon Kınder Heiligen Abendmahl teilnehmen dürfen Hıer
ırd 65 gehalten, da NNUTr Konfirmierte zu Abendmahl zugelassen WeTl -

den Warum

Kleinig. [ as ıst dıe generelle egelun Wır lassen aber auch diejenigen zu

ma A  7 die ekenntnis des Evangeliums und UnSsere Auffassung
VoO Heıligen Abendmahl teılen, Wernrnrn sIE dUu$ irgendeinem Grunde nıcht
Ilutherisch konfirmiert iInd In einıgen Gemeilinden siınd die K ınder VOr der
Konfirmation F Abendmahl zugelassen. CS gıbt eiıne recCc starke Bewe-
Yyung in einigen Teılen der Kırche, die Konfirmation Vo ersien en
mahlsgang rennen

Rıeß Wer konnte denn NNUu In absehbarer Zukunft dıie L  erısche Kırche
Australiıens In die schon rwahnten weltweıten Organisationen führen? Wur:
den S1e personlich den Beltritt fur wunschenswert halten und befürworten?

Kleinig. [)as konnte Mur Vo einer Mehrheıt der Vertreter der YanzZzel] Kır
che ın UNSeTeEeT Generalsynode entschıeden werden. SIe mussen aber verste-

hen dal® wır als eınNne kKleine Kırche miıt 150 01010 Gliedern 1Ur uber begrenzte
ıttel verfügen. Und Jese Mıttel ollten nach meIlner Meinung auf die Zu
sammenarbeıt miıt den Iutherischen Kırchen ın Sudostasiıen und auf dıe In-
terkonfessionellen Gespräche hier In Australıen konzentriert leıben Das
alte ich fur besser, als wWenr wır SI ın weltweıten Aktivitaten verzetteln,
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wır viel ernen, aber wenI1g beitragen köonnten. Zr den Zusammenkunft-
ten des Lutherischen Weltbundes und des Australıschen Rates der Kırchen
entsenden wır jeweıls einIge Beobachter Ich unterstutze eıne großere In-
ternationale, Okumenische Beteiligung NUTr, wenn\n adurch unNnsere Arbeıt
In Sudostasıen und Australien nıcht vernachlaässigt ırd Unsere grofßte Ge
tahr Ist CS viel versuchen und nıchts erreichen.

CS hat die T Welt nıchts Besseres, nıchts KOstlicheres, nıchts dieres als
die lebe Kırche, worın Marn diıe Stimme Gottes hort J1ıngen, und worın
ott miıt gerechtem Gottesdienste, das ist mıiıt Glauben, echter Anrufung,
Geduld und rechtem Gehorsam Uus'  = geehrt wird. Martin Luther
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